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Im Falle der Zustimmung zu diesem Antrag wären anschliessend die Mittel und Wege

zu erörtern, die für eine konstruktive Zusammenarbeit mit den interessierten Unternehmern,

Gesellschaften und Behörden in Frage kommen. Leitgedanke sollte dabei die
Förderung aller auf unser Ziel gerichteten Bestrebungen sein, und nicht ihre Konkurren-
zierung.

3. Schlusswort

Seitdem die VSP sich im September 1960 letztmals aktiv an der Erdölfrage Schweiz
beteiligte, hat sich in der internationalen Erdölszene vieles drastisch verändert. Die
traditionellen Konzessionsverträge, mit denen der. Konzessionär Eigentümer des Erdöls war,
sind abgelöst durch Dienstbarkeitsverträge, in denen das Gastland Eigentümer des Erdöls

ist. Die Ölgesellschaft ist zum Unternehmer geworden, der Risiko und Kosten trägt,
und im Falle der Fündigkeit durch das Gastland gemäss den vertraglich vereinbarten
Bedingungen entschädigt wird. Das fuhrt zu ganz neuen Akzenten in der Verteilung der
Aufgaben zwischen Erdölgesellschaften und Gastland. Auch in der Schweiz können wir
uns dieser Entwicklung nicht verschliessen.

Es scheint dem Antragsteller, dass wir gerade in diesen Belangen mit unserer international

anerkannten Erfahrung qualifiziert sind, stärker als bisher bei der Lösung der
Erdölfrage Schweiz mitzuwirken, einer Frage, die heute nationale Bedeutung erlangt hat.

Nicht zuletzt wird auch der Erfolg unserer Mitgliederwerbung, insbesondere unter
den jungen Akademikern, davon profitieren, wenn wir uns aktiv mit der Pflege der
gemeinsamen Interessen in Erdölfragen befassen, denn Zweck unserer Vereinigung ist laut
Artikel 1 der Statuten u.a. die Pflege der gemeinsamen Interessen in Erdölfragen.

sig. D. Staeger
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